
Der Lecha Caunty Patriot.
Ulleni tKUiW, (Pcnnsylvanien,) gedruckt und heranSgegeben von Meuüell! (ZuLhp No. 31, in einem der dreistöckigten Gebäude, auf dcr Nordseite der West-Hamilton-Straße.

Mittwoch, dm Neu April, IBL2.

Klieg und Kriegsgeschrei!
?lber Frieden in Frank Knaust' »rohl«

feilem Kleiderstohr.

Kül? Kvütztcrhv u- Ssmmee.

Achtnng ! Achtnng I Achtung !
Der tlntcrzeichnete macht hiermit seinen vielen

Freunden und dem geehrlei Publikum die Anzei
qe, daß er soeben ron den Seestädten heimgekehrl
ist, wo er de» größten, schönsten und wohlfellster
-lock von Schneider-Waaren eingekauft hat, den
das menschliche Auge seit Adam'« Fall gesehen.?

Konlmt und beguckt ihn einmal e« sind wahr
hastig Bully Waaren und zu haben für ganz we-
»ig Gel?. Es ist ein wahres Glück für Allen-
taun daß der F r a n k i» di« Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alleacil können die Leul
die Kleider billigerkaufen als je vorher, und da
her follle er auch unlerstiitzt werden. In seiner
Schneiderei ist zu sehen

großeste, beste u. wohlfeilste Assor-
tement fertiger Kleider,

für das Frühjahr und den Sommer, für Knaben
und Männer, ln der Borough von Allentaun.?
Unter seinem auSgedehnien Assortement können
gefunden werden : Bangups, Raglans, Frockivcke,
Seidene Westen, Satin Westen, Casstmere Hosen
Dreßröcke, Sackröcke, Valenlia Westen, Tuchho
sen, Salinet Hosen, Doeskin Hosen, gestrickte Ja
cken, u. w. Ebenfalls ein »olleS Assortemenl
von Unterhemden und Unterhofen, feinen Hemden
und Hemdekragen, Halstüchern, Halsbinden. Ho-
senträger, Stocks und die schönsten Kid - Giovee
für Gentlemen, die noch jemals an Menfchenhän
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei
ne selche hübsche ln Allentaun. Ebenfall« soeben
veifsitigt, da« größte und wohlfeilste

Assortement von Anaben-Aleidern.

Bestehend au« Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack
und Monkey-Röcken, Jacken, Hofen und Westen
vo» allen Gikßen und Ouall»ü>-n,

Ebenfalls soeben empfangen, ein sihr großer und
gut assortirter Lsrrath ron

Tuch, Caßimereö, Satlinetö, Westen-
zeuge, u. s. w.

welche aus Bestellung pünktlich verfertigt und ga
rantirt weiden, in der Anpaßung »nd Qualität
Befriedigung zu geben.

IG- Wer also wünscht den vollrn Werth für
scin Geld zu haben, soll!» absolutely bei F r a » I
K » auß auruse», und seine große Haufe» übe,
Haufen vo» wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat eS alle Farben?und feine und superfei-
ne, und so welter.

wünscht den Leute» bekannt zu machen,
daß er seine Waare» auch beim Große» wie beim
Ttück an den E>tp Preißen absetzt. Seine Klei-
dung-sillckt sind besser verfertigt als irgend andere
in Allenlaun?das sollten sich die Lerle besonders
mcrkcn.

Vergißet also die große und wohlfeile Schnel-
derei von Frank Knauß nicht. Sie befindet sich
an No. 32, Ost-Hamilton Slraße, in der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
März lg. pqbv

A Uent a »l n

Dampf- Mnillg - Mühle,
Union-Straße, nahe der Jordan Brücke.

5 o l) n S. Graffi n
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freundin und

dem Publikum im Allgem»i»en bekannt zu ma-
chen, daß er die ausgedehnte Dampf - Piäning-
Mühie gerentet hat, ehedem in Besitz von P. S,

Pcetz und Eo., und daß er nun bereit ist jede Art
Pläning', Sögen-, Drehen- und Bie-

gen-Arbcit
zu verrichten ?wie auch Florboards zu machen,
wenn die Leute da« Lumber bringen?desgleichen
verfertigt er auch
Thüre», Fensterrakmen, Sasch, Fenster-
laden, Blende», Mouldings, ScroUS,

u. s. w.
Personen die im Sinne haben zu bauen oder an-

dere di« etwas in seinem Fache brauchen, werden
es zu ihrem Dortheil sinden wenn sie bei ihm an-
rufen, ehe sie sonstwo hingehen.

Jede Art Dreherarbeit und biegen für Kutfch-
' cnmacher, wird sehr nett und ganz billig verrich-
tet.

«S?» Jede Art Bildhauerei verrichtet «r auf
kurze Notiz.

Ais neuer Anfänger Im Geschäft hofft er einen
liberalen Thcil der öffentlichen Kundschaft zu
erhalten, und allgemeine Zufiiedenheit zu gebe»,
dadurch daß er gute und billige Arbeit liefert.

William H. Balliet, seit vielen Jahren In die-
sem Fache beschäftigt, daher ganz gut mit dem
Ekschäfte vertraut, steht I» meinem Dienste und
hilft mir in dem Unternehmen.

John S. Grafsin.
Mär, 12. IBK2. nq3M

Verlangt !
Die Unterzeichneten verlangen Htttt Klafter

gnte Kastanien-Nicken Rinden die-
se« Frühjahr, an ihrer Gerberei, nahe der kleine»
Licha bei Allentaun. Sie beabsichtigen iL 5V per
Klafter in Eäsch zu bezahlen.

Mosser u»d Grim.
März Z. nq3M

lenkst lioio.

Holla, für das Frühjahr!
Kleider machen Leute!

Bei dcm M e hger und Osman.

Willst du deine« Liebchens Hllit«
Ger» gesehen fei», junger Mann,
Ei dann wende nur die Schritte
Erst zum Metzger und O s m a n.

Tritt hinein in ihren Saden.

mit Jederman zu deale»
Sireben Metzger und O s m a n.

Darum Menschen auf der Erd«
Kommet allesamml heran;
Daß k.in Kleidcrmangel werde
Sorgen Meßger und O « man.

Metzger und
Kaufmanns» Schneider,
Mache» den, Publikum die Anzeige, daß

sie nun ihren Kleidersiohr eröffnet habe» an
33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,

gerade neben dem Republikaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Pubkikum auf die allerbeste Weife
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kaun nicht Übertreffe» werden und besieht aus al-
le» Arten die man für Röcke, Hosen, Westen und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus!
«erarbeite» und beständig auf Hand halten
Arle»

Fertige Kleider,
dauerhaft «US dcm besten Material gemacht, auch j
Hemde, Lollar«. Taschentücher u. f. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
',u können. Rufet an!
Natl,an Meszger, Tilgdman «!>a?,an.

Alltniown, März 19, 1862. nqll

Stop

!^alt!
Ei, wo denn? Dort bei», Mose« S. Klotz, an

der Ecke dcr ll)ten und Linden-Straßen, dicht bei
dem alten Begräbnißpiatz, in Allenta»» ?da hat
der Moses ein prachtvolle«, neues Wirthshaus
bezogen?genannt Löwen Hotel ?wo sich niemand
schämen braucht zu stoppen. Dort ist überhaupt

für den Menschen und Lieh, und das ganze reisen-
de Publikum Alles bequem und wünschenswerth
eingerichtet. J>» Bär sprudelt und prankt der
rechte Saft, der dem Mensche» nicht schädlich ist
in dcr Küche und auf dem Tisch bratet'« und
dampsl'S daß einem Hcrz und Magen lacht. Hat
ein Iräweler sein Tageswerk vollbracht und möch-
te er gern ausruhen, dann findet er In diesem neu-

en eingerichtete» Wirthshaus die allerbesten Ruh-
ebetten, ahcr beHefen muß er sich. Seine Stal-
lung und Wass.r sind sehr händig, und feine Prei-
se ganz billig. Seil i« so.

Drum komm zum Mose«-nicht lang besonne»
Kommt zu ihm, er triet euch gut ;

Er hat die Wirthschaft recht begonnen,
Und weiß exäctlp, wa« euch fubt.

Moses S. Floh.
Allentaun, Februar Zü. nq4n>

Stühle! Stühle!
Preintum Stühle.

Stühle von jeder Art, als
/// Windfor Eänesitz und an-

dere Sorte», für Faniiliin,
Stohr«, Gasthäuser, etc.?

Schaukelstühle und ScltceS
den allerbllllgsien Prel-

» j? Ben?zu haben andem Waa-
renlager de« Unterschriebene»

Inder Hamiitonstraße, zwischen der 7ten und Bten
einige Thüren von der Odd FellowS Halle. Al.'e
meine Waaren sind au» den besten Materialien,

unter meiner eigene» Aussicht verfertigt, und
warrantirt von der besten Qualität zu scin. Man
rufe an Reuden Sieger.

März lÄ. nq3m

"Obacht^
Nachricht wird hiermit alle» Leuten gegeben,

daß nur für li) Tagen Joseph Stopp nur für
Bargeld verkaufe» wird, 22,0W verschiedene neu-
en StylS dcr feinsten Kattune» an !2ö EintS die
Bard ; und 33,t)ö1) Stücke von den beste» Mu«
line», die jeniai« in Amerika bekannt waren, voll.
Breite, für l4j Cent« die pjard ; Bettzeugc und .
Tischtücher an den allen Preisen; 2Mtl Aards
neue Styl Delain«. Bester Golden Syrup Mo
lasse« l2j Cents die Quart. Indem die Kat-
tunen und Muslinen von l8 bis 25 Cent« per!
Zjard steigen irerden bis den litten März odn
April, so fühlt sich Stopp blos gebunden für lt>j
Tagen, vom l2te» Tag Februar an. an diesen
Preisen zu verkaufen, an No. 35 West Hamilton
St. Allentown, Pa

I«»«»,«»«»» Pfd. Wolle.
lvll.OW Pfund Wolle wird sogleich verlangt

via» Wollen-Mühlen zu Bethlehem, Pennsplva-
nien. bei

Lewis Doster. !
Lctober lti, n>?bv^

Coneentrirter

Buchn Extrakt
u. s. w.

Eine ausgezeichnete Zubereitung ron
öuchu, pareira Urava, Aubede und Wach-

holderbeereir,
sorgfältig zusammcngesetzt und vermengt.

Die best« bekannt« Nledijln

für alle

Beschwerden der Schleimhäute.
Kehlkopfes, der Luftrvhren, Durchfall,

Unverdaulichkeit, u. s. w.,
und ist ein Spezisium gegen Beschwerden der

Nieren, Blase, Gebärmutter, de« Magen«, eben-
falls zur Hebung von StriktureS. Schwä-

che, Verstopfung, Schmerzen im
Unterleib, und allen Unre-

gelmäßigkeiten l>, Be-
schwerden der (Äe-

fchlechtethel-
le bei

M «inner n n d Fr n n e n,

Preis l?cntö.

In allen Apelheken zu habe»
Im Große» bet

<I- lv. D » ll II M K C 0.,
Nord-Ost Ecke der «weiten und Callowhill Slraße,

Philadelphia-
zu erhalten im Buchstohr des

vatriotg.
Januar 1862. nqlJ

H e L m st r e e t'S
- Aestorative.

Es ist keine Färbung,

der ibre »alürliche Gcsundbeil gegeben, welche durch
Krankheiten Schaden g.'lillen häben mögen. Alle

Zärbungcii sind aus unarEo u st i e

gleich gerade

Magnolia Balsam.
? E i n e S a ch e d e r T ch L n h e i t ist ei-

nt Sached«rFrrudigket t."

de Dame wünscht, und ist was jede Dame haben
sollt«. Der Bsllam hat einen gewünschten Geruch
und bewirkt eine wahre und entzückende Schknbeit.

schast bei D. S. Barnes, WZ, Broadway, N, Z>.

Boyce und Easterly's Zahnpulver.

sebr schönen Percelain Häfchen oufgettian und wird
überall ron den Apotlickern verkauft. ?D. S.
Barnes, General-Agent, M 2 Broadwa?, N.

Februar 12, ISt>2. nqttM

Jacob Schuler,
von Lyn» Taunschip, Lecha Caunty,

Bietet dem Publikum jener Umge-
ge»d seine Dienste als Pferde-Arzt
an. Er unternimmt alles an Pfe»
den zu curiren, das noch geheilt wer-

den kann. BisoiiderS war er bleher sehr glücklich
in der Heilung des ~Schlas-StaggerS," und hat
ein Pferd völlia davon curlrt, wie dies von
Schleifer bezeugt wird, an den es späterhin ver-

ihr werdet finden, daß er sein Geschäft gründlich
versteht, und laß er wirklich ein großer Gäuls-
dokter ist. Jacob Schüler.

Januar 29. *3m

Gesellschasts-Äuflvsung.
Die bieh.r bestandene GesellschaftS-Verbindung

da« Kaufmann«-Schneidergeschäst betreibend, un-
ter der Hiima von Trorell und Metzger, ist am

l lten März 186? aufgelößt worden. Wer an
besagte Firma schuldig ist, ist ersucht bei Hrn. A
Trorell an dem alten Standplatze, oder bei Herrn
Metzger anzurufen und Richtigkeit zu machen, und
wer Forderungen hat, seine Nochnung einzuhän-
digen-

Aaron Trorell,
Nathan Metzger.

März >t». ?qvm

Jahrgang 3K.

Professur De (Hrath's

«I I VII^.

Wa« ist es. das« da« Zahnivch und Obrenweh «»»

vielen Philodclpkiern und Bürger jener Viachbar-
schast kurirl hat ?

SLci» ist es. daß Rlieumatitm turirt, ohne bös«
Folgen zurück zu laßen?

W°S ist e«, daß die gelähmten Glieder «i«d«r zu»
Seben bringt?

Wa« ist eK, daß den Stickfluß kurirt. jene schreck-
liche Krankheit, welche Taujend« von diesem Sande
in die Erde versetzt?

Wa« ist e«, daß Znstamation ttndert und hinwetz

ist e«, daß Wunden heilt und all«» Vchmerz
wegnimmt?

ist Professor Charles De Eraih's
Originelles, ?tcchteS Electric Oil-

Leset Dieses.

UnddieseS.^

llurirlKersschinerze», I"> Minuten.
Curirt Ohrenschmerzen, steifen HalS, Xgue, einer

Nacht.
Curirt <v!le«, geschwollene Gland«, 10 Tagen.
Eiirirt Felo»«, gebrochene Brllstt,ealzfluß, Z d>t

STagen.
Eurirt Hemorrhage, Serofula, Abseeß, <1 bi« Ik

Tagen.
tturirt verfrorne Fllf« und Chilbains, 1 di« >

Tagen.
Curirt Ikgue und Fieber, 1 bi« 2 Tagen, und al-

le nervöse und scrofulöfe Anfälle.
Curirt Taut'beit in l bis 4 Tagen.
Curirt alle Schmer >«n im Rücken, Brust «t«. i»

Z Tagen.
Pr «i s.?2Z Cent«, Cents und »I per W»w

Hau p t-v cpo t: V!o. Zl7 Süd 8t« Stra?,
sh'ladelvlua, Pa.

<X?-Sb«nsaNS zum «erkauf in ANentaua b«t
Lawall und Martin.

December 11, IBSI.

Ei n S t ohrhaus
zu verlebnen

Der Unterzeichnete wünscht fein
StohrhauS in Hockendauqua, Lechs

an ganz vortheilhasten Bedin-
zu verlehnen. Zu dem Stohr-

hauS gehört auch eine geräumig« und angenehme
Wohnung. ES ist die« einer der besten Stohr-
ständS im Saunt? und LehnSlustige werden »otzl
thun sogleich vorzusprechen, in Allentaun, bei

George Seipel.
Dec. 25. n^»

Auszehrung.
Dr. Holte» macht die Leser wiederholt auf

Dasjenige aufmerksam, wa« er in feinen Briefen
No. l und 2in dieser Zeitung gesagt hat. In
denselben war die Natur und Ursache dieser schreck-
lichen Krankheit beschrieben und die Heilmittel
angekündigt, wodurch die Krankheit in Zeit vo»
2l Tagen aus dem System entfernt werden kann.
Der Doctor hat viele Patienten in diesem Caun-
ty hergestellt, die schon von ihren Familien-Nerz-
ten als unheilbar erklärt waren. Durch seine
Geschicklichkeit und unschätzbaren Heilmittkl fehlt
es dcm Doctor nie, auch die schllmmsten Fälle zu
heilen. In seiner Office können Zeugnisse von
der höchst-» Glaubwürdigkeit eingesehen werden,
aus jedem Theil der Ber. Staaten, lauter frühe-
re Patienten die ihm für ihre Wiederherstellung
danken.

Wie viele Zausende unserer jungen Leute ster-
ben jährlich, weil sie vernac! läßigen in Zeit die
gehörigen Schritte zu thu», ehe die Krankheit sich
zu sehr Im Systeme festgesitzt hat. Patienten die

so nachläpig sind und ihre Gesundheit so gering

schätze» sind in tcr That mitschuldig an ihrem To-
te. Daher sollten sie sich aufmachen und den
Doctor baldmöglichst cvnsultiren. all« die an dle-
ser Krankheit leiden. Seine Medizinen stnd gänz-
lich aus Kräutern zubereite« und frei von allen
merrurialischen Bestandtheilen. Sie sind ein siche-
res Milte! für den schwindsüchtigen Patienten. ?

Man rufe an im ?Pennsylvania Hotel," Ecke dei
7ten und Lindenstraßc, Allentaun, bei

Dr. I. P. Hollen.
N. B.? Office - Stunden von 9 bi« l 2 Uhr

Vormittags, und von 2 bi« 5 Uhr Nachmittag«.

Januar 22. n»3«

z
Verlangt,

weniger .ls SIW, fJnleresse» halbjährlich zahl-
bar) zwischen nun und dem lsten April. Wegen
dcm Nähere» wende man sich in Allentaun an

Jonathan Reichard.
Februar 19. rqbv

No. 4.

Vllie litlie Miim.
Trorell und Smith,

Kaufmanns-Schukider iu Allentaun.
Die Unterzeichneten bedienen sich dieser

Gelegenheit idren Freunden und dem geehr-
Publikum die Anzeigt zu piachen, daß sie

in dem Kaufmann« - Schneider Geschäft mit ein-
ander in Gesellschaft getreten sind, und daß sie an
dem alten Standplatz« von Troxell und Metzger
am südwestlichen Ecke der Hamilton und 5. Stra-
ße, in der Stadt Allentaun, diese« Geschäft künf-
tighin auf eine sehr ausgedehnte Weise betr«iben
werden. Sie benachrichtigen da« Publikum des-
gleichen, daß sie soeben
Einen herrlichen und sehr großen Stock

von Frühjahrs und Soinnier-Güter
von den See-Städten erhalten haben ?ein Stock
wie sicher noch ehedem an Güle» Schönheit und
Billigkeit noch keiner ii Allenlaun gewesen ist.

Sie sind daher im Stande alle Ansprechende
mit alle» und jeden Artikeln zu versehen, für die
in einem solchen Etahlißement nachgesucht wird,
und zwar an Preißen niederer als die« je gesche-
hen ist.

Die ah o n «' Fä-
schons sind auch zu allen Zeiten bei ihnen zu er-
halten.

Dankbar für bisher genossene gütige Unterstütz-
ung, werden ilc ihre Kundschaft stets, und zwar
durch gute Waaren, billige Preiße und gute Be-
handlung zu vermehren suchen. Sie bitten daher
um geneigten Zuspruch.

Trorell und Smith.
März IL, 1362. nqbv

Oeffentliche Bendu.
Auf Donnerstags den loten April,

nächstens, um l2 Uhr Mittag«, sollen am Hause
des Unterzeichneten, in Heidelberg Taunschip, Le-
cha Eaul»?, folgende persönliche Gegenstände ans
öffentlicher Vendu vrrkauft weiden, nämlich :

Zwei Gre?-Mähren, wovon die eine Z Jahren
alt ist, 2 Kühe, wovon die eine bis zur Vendu ein
Kalb haben wird, ein tragendes Nind, ein ncuei
zweigauls Wagen, ein leichter Springs - Wagen,
ein Spazier - Wagcn, einige Artikel Schmiedge
schirr, zwei Bureaus, Beilen und Bettlade», drei
Kisten, 3 Tische, eln halbes Duzend Stühle, ein
Küchenschrank, Kessel und Eisenhäsen, 2 Ocsen
mit Rohr, einer davon ein Kochofen, der andere
ei» Holzofen, 32 BardS Eäipels, so gut al» neu,
Bärrel-Fcisscr und halb Bänel-gäss-r, »nv
Stänner und sonst noch viele andere Artikel zu
mn)ändlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkausslage und Auf-
wartung von

Jacob Frihinger.-
Mär, 19. nqb^

M Verlehnen.
Ein herrlicher zweistöckigler Schop,

tWwelchem «in Hoist-Grschirr angebracht
gelegen in der ttlen «Straße, dichl

bei der Hamilton-Straße, ist billig zu verlehnen.
Derselbe wnrde sich schr gul für ein Futierstohipassen, und so ist derselbe auch schicklich für einen
Schneider, Schumacher oder irgend ein anderer
Handwerker. Auch ist

Ter ;wnte nud dritte Stock
in dem Front Siohr-Gebäude, am nordöstlichen
Ecke der Hamilton und Blen Straße zu verlehnen.
Die Stocke sind sehr geräumig und haben ihren
besonderen Eingang?dazu ist auch cin guler Kel-
ler zu veilchnen. Das Nähere erfährt man in
dem Eisenwaaren-slohr von M. S. Zloung und

I. und M. S. Aouiig.
März 26. nqbv

Tehet hieher!
sind nun bereit für Eut

. ihren strübjahr« - Bonnel«,
unqewLl'nlich schön sind. ?

Schäker« für Cent«-
und ?ace - Veil«. noblf.ile« l.tzie St>'le

Tuch und s.itene Maniilles, Embroiderie« u. f. w.
Traiier-Bonneis, Veil« und Collar«. Die Mfhion
abl.n lekommcn alle ihre BonnelS »nd Millinaroiyüier ?on Mrs. Siopo, und wir baben es au«trü
ck.n büren, daß ein-r von Mr«. Siopp's Vonnets für
?!eNl.zk,u«, Sü'le und Schönheit, uni.r l.twt> erkani»

N. B,??and-Milliner« werden an Großvcrkauf«
Preisen verseben?zleichfall« alle Bonnel« ausgcbef.

s ert. Den besten Nc»h den wir unfern freundengebe» köiinen, ist bei Mr«. Soor, an ?.'« IL, West,
Ha nillon. SiraZe in Ailenl-un anzurufen.

Mär, 21. nab.

N a chrich t
wird hiermit gtgcben, daß die Unterzeichneten als
Administrators von der Hinterlaßenschaft de« ver>
storbene» John I. K i st l e r, letzthin von
Lyn» Taunschip, Lecha Caunty, angestellt wor-
den sind. Alle diejenigen daher, welche noch an be-
sagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hiermit auf-
gesordert innerhalb K Wochen anzurufen und ah.
zubczahlen, ? Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er>
sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
siäligt einzuhändigen, an

Hohn D. Kistler,
Henry D. Kistler,

Marzs. nqkm

llinden! Uindr»! ?!iodcn!
Kastanien-Eichen und Spa-

nisch Elchen Rindin weiden verlangt bet den Un-terzeichneten, an ihrer Gerberei, in Hanover Tsp.,
nahe der Allenlaun Lecha Blöcke. Preis K Iba->er und sl> Cents Per K1.,f.«.

c e werden auch eine Quantität Schwarz-Ei-
chen Rinden an 4 Thaler kaufen.

<N- Pe.sonen die Rinden über besagte Brücke
Shren, ircrden frei paßiren.

Mosser, Keck und Co.

Etwas Neues und

Kein Humbug!
Probire es und du wirst befriedigt scin.

Der berühmte SZegctablisch«

zj u n t e r-A y r u p.
Dieser berühmte Syrup curirt alle Arten von

Auszehrung, Pulmonary Krankheiten, Pleurisy,
und überhaupt alle Krankheiten die ihre Entsteh-
ungen in Vcrkäitungen haben. E« ist dcr beste
Syrup für Auszehrung dcr i- erfunden wurde.

Dcr Hunter-Syrup ist eine gänzliche Kräuler-
Produklion, die Bestandtheile werde» meisten« auf
dc» Berge» von Ost-Pennsylvanie» gesammelt
und durch den Unterzeichne,e» selbst l» eine Com-
bination gebracht, weiche so wohl geeignet, fürwa« sie verfertigt, Ist. Es stnd nur ganz wenig
Fälle von Krankheiten welche, wenn bli ihrem
Anfange glcich dafür gesorgt wird, diese Medizin
nicht hellt. Dcr Hunter-Syrup Ist berechnet für
elne Claße von Krankheiten mehr allgemein und
mehr tödtiich al« irgrnd andere, duich welche das
Volk diese« Landes heimgesucht werden?nämlllb
dlejenigcn welche, sich durch ~ ein geringe« Kalt '

einstellen. Der Proprietor, indem er die Auf-
merksamkeit des Publikums auf dlcse Zusammen-
setzung lenkt, thut so, in der festen Ueberzeugung,
in deren Tugenden und Nützlichkeiten in den
Krankheiten für welche sie anempfohlen wird.

Es Ist kein neuer und unproblitcr Artikel, fon-
dk>» einer der b reit« die Probe bestanden hat.?
Lie Zeugnisse zu seinen Gunsten, durch Personen,
m allen Theilen d o Landes sind ungeheuer viele
?und alles für was gifragt wird, ist blos cin
einziger Versuch ?weicher nicht umhin kann, die
meist Ungiäutigen zu befriedigen, daß diese Mrd-
!zln wirklich den Namen verdient, den sie sich er-
werbe» hat.

acmmcrer, vs.i.. Salchurq Clwrle« Söieand, Esq,
ü>ber-M>lford, D»'.>:d Siei», Philadelphia.

Anweisungen ! Erwachsene Peisonen ein
Eß öffel voll vor dein Morgenesse», und ein Eß-
löffelvoll des Abend« beim Zubettegehe». Kin-
der ei» Theelöffel voll, Zubereitet und verkauftvon Daniel Ueiper, Allentaun, Pa.

Januar 22, lBt>2. »q?b

Nachricht
An Alle die es auljehen mag !

Zth osserirc nun au Äoütn-Prciltu

O««««
werth v v i»

Erster Clalje Clibillttumaren,
Nun verfertigt und auf Erhibition

>ui meinem Stohr,
Vo. 29 West Kamilton-Straße,

AlLentauUe Pa.

S. H. Priee.
?6riN3 vask.

Oktober 3V, lBkl. nqbv

N a ch r icht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administralor von der Hinterlassenschaft der
verstorbenen S u s a n n a L i tz e n b e r g e r, letzt-
hin von Ober-Macunzie Taunschip, Lccha Caunty,
angestellt worden ist. Alle Diejenigen daher, wel-
che no» an besaqle Hinlerlasscnschast schulden, snd
hierdurch aufgefordert innerhalb ö Wochen anzu-rufe» »nd abzubezahlen,?Und Solche dlc noch
rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen ha>ben, stnd gleichfalls ersuch« solche Innerhalb dersel-
ben Zeit ivohlbestätlgt einzuhändigen an

Jonas Lchenberaer, Avni'or.
März 26.

Tal'äN Z.ibak! Tabak!
Kisten vorzüglicher Eonnecticut und Ohii

'
"

Blätter-Tabak soeben erhalte» und zu ver
kaufe» im Großen und Kleinen, sammt einer gro
ße» Auswahl ron Cavendisch und Rollen-Tabak
Rauchtabak, Fine Cut Kautabak. Schnupstabal
u. 112 w. L. A. und Söhne.

Allentaun. F bruar 23. nc3ri

Kalbleder von vorzüglichei
Z? Güte. Morocco- und Leining-Leder, alle Ar>
ten Schuhniacher-Handwcrkzeug, Pech Drathgare
und alle zum Schuh,».ichergefchäft gehörige Artikel
zu habe» bei

I. B. Moser.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete

al« Executrix von der Hinterlaßenschast de« »er-
storbenen Elia« Klotz, letzthin von Wasch-
ington Taunfchlp, Leiha Eaunty, angestellt worden
ist.?Alle Diejenigen daher, welche noch an besag-
te Hinterlassenschaft schuldig stnd, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen bei ihrem Agen-
ten, Stephen Schlosser, anzurufen und abzube-
zahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige Ansprü-
che an dieselbe zu machen haben, sind gleichfalls er-

sucht solche innerhalb der nämlichen Zeit wvhlbe-
stätigt an den Agenten einzuhändigen.

Leah Klotz, Executrix.
Februar 26. nqkm

Spätjahr und Winter

Hute u«d Kappe».
Alle Solche welche von den schön

/ sten Hüten und Kappen zu haben
die in Allentaun gekauft

können, und zwar dabei an
den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen

anzurufen an

Chvksü utdb Scrrrces
Hüten und Kappen Vmportnm,

der Okdf>ll»w!Hal?e.
Wir haben soeben unser Assortemenl mit diesen

Aitikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aussicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine ander» gleichgestellt irerden können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit de« Publikum« zu
lenken wünschen.

Gin Evnfvrmntttre
is)" Sie haben auch soeben ein Patent ~Conf-

ormature" erhalten, wodurch Köpfe ganz genau
gemessen werden können?und die Folge diese«
Messens ist, daß dadurch unglaublich viel dazu
beigelragen wird, daß der Hut ganz genau den
Kopf paßt, und folglich auch ganz bequem und
angenehm auf demselben sitzt.

Da sie die einigen Fabrikanten in der Stadl
find, und alles unter ihrer Aussicht vcrseitizt wird,
so können sie dafür bürgen.

Christ und Sauerö.
November 29, 186 l . nqbv

.HarkueH
Groslvcrkaufö Kleidcrhäiidlrr,

An No. tit>Z Cheöiutt Straße
oberbalb d.r ttl.n, unl.re Seile, in Philadelphia,
»erlegt.

kauf, die Aufmerksamkeit ron prompten V
Mona, und S'e.rgeid Käufer einladet.

Eine Ersabrung ven mehr sls 4» Jahren in dl«-

Cappels und Geltucl).
In Eldridgc's wohlscilrm Stohr.

Imperial, Lttgrain.
Venetian, ete. 1

Wleicdfulls, Oelluch von allen Breiten, und Mai-
ling« ven allen Arten, mit einer großen Auswahl vo»
sehr wvhlfeilen Ingrain-, Gänge' und Stiegen»
Earpets, Lumpen Carpetk, Baumwollen, und Hanf-jarpets, u. s. w.

Indem ich unter nur geringen Kosten bin, so bi«
ich im Stande diese Küler an kinlanglich niedere?
preißen, welche den Käufern in den härlesten Zeilen '
gefallen, zu »erkaufen, und Käufer werden finden
daß die« der PlaK ist, wo sie Geld sparen sinnen.

H H- Eldridqe,
Ne. Tlrawberr» Sl.'2le Thiire ederhalb Che«

ist die erste Slraße oberhalb der
Llen Siraße.

März 27. nqgW

Deims Spar-Anstalt
von Allentaun, pa.

Office: No. 43 Ost-Hamilton Straße, dem
Amcriciitt Hotel, gehalten von I.A. Vech-

tel, gegenüber.
Priüilegirt ren der Gesetzgebung. März M, 1800.

AutorisirteS Capital H5>0,909.
Die Office ist alle Tage offen, von v bi« S Uhr, so

wie auch Monlag von 0 bis V »hr Abends.
Deposilen werten in großen »nd kleinen Sumnien

angenommen »nd wiederzur lck bezahlt ohne verberige!
Aufkündigung mit S Proz-nt Interessen. Für spe-
zielle Depoftlen, auf » Monale ot«r länger, wird ?

Prozent Interessen bezahlt.

gen werden.
Üi

Net'st dem bereit« durch die Slockhalter «inbe-
lal'llem Capital haben in de«

lung seiner Pflichien Sicherheil gestellt.
President.V. President: Calsier:

> William H. Ane>>. Christian Preß. E. S. Busch.
T r n st i e S:

William h. Aneo, Christian Vretz, ?. D. Stiles,
Tamuel Seil, Paul Bolliet, B. Jacobo,
i». Holtet, Jacob Keck, Nathan Peter.

Allentaun, Zebruar l!Z, IBKI. nqZZZi

» Stärke, Rei«mehl und verschiedene
Ssenzen sür Custard« und Puddinas ,u ma-

chen. ,u baben bei B- Moser
Ocloter 3, IBL9. nakM


